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Sonnenschein pur und 30 Grad – 700 Teilnehmer/innen – Slackline  und  

Le Parcour  die Renner – Perfekte Organisation durch Hans Weinmann 
 

 „Kompetenz durch Schulsport“  
– dieses Motto hatten Organisator Hans Weinmann und der Vorstand des LV Hessen des Deutschen 

Sportlehrerverbandes ihrem „Jubiläums-Sportlehrertag“ 2009 vorangestellt.   

Ihre Kompetenz-Erweiterung nahmen in der letzten Woche der hessischen Sommerferien,  

am 19. August 2009, gut 700 Sportlehrer/innen aus Hessen und einige sogar aus den angrenzenden 

Bundesländern in ca. 60 Workshops in Angriff. 

Was ihnen letztlich auch nicht schwer fiel, da Organisator Hans Weinmann mit einer perfekten Orga-

nisation glänzend, erneut für ein buntes Programm voller Vielfalt und Innovation gesorgt hatte.  

Hier nur ein kleiner Auszug für die Grundschullehrer/innen: Faszination Stille, Let’s play mit Kleinge-

räten, Kinder in der Balance, Orientierungslauf, Bewegungsspaß im Wasser, Sport Stacking, Gewalt-

präventionstraining.  

Für das Sek. I-Angebot seien stellvertretend diese Workshops genannt: Wilde Spiele, Biathlon, Agg-

ressionsabbau im Zirkeltraining, Rangeln und Raufen, KINDERLEICHTathletik, Volleyball Power-

spielformen.  

Und wer seinen Schwerpunkt im Sek. II-Bereich suchte, fand sich hier wieder: Ta-ka-na – Rhythmik, 

Stockkampf und Tanz, Propriozeptives Training, Einsatz digitaler Medien, Futsal, Fahrrad-Trial. 

Die Renner waren für die rundum zufriedenen Teilnehmer, die sich in der Mittagspause erneut mit 

einer Suppe und einem Getränk stärken konnten, die Workshops „Slackline“ und „Le Parcour“. Hier 

waren der Andrang phänomenal, die Motivation riesengroß und der Spaß grenzenlos. 

Dazu hatte  der Wettergott, offensichtlich ein Hesse, für strahlend blauen Himmel und 30 Grad gesorgt 

und damit vor allem den Freiluft-Veranstaltungen beste Voraussetzungen beschert. 

 Der Crew um LV-Präsident Herbert Stündl fiel jedoch auch auf, dass mehr als drei Viertel der Fort-

bildungswilligen jünger als 35 Jahre waren, was die Verantwortlichen naturgemäß ins Grübeln geraten 

ließ: Lag dies am wahrhaft avantgardistischen Angebot der Referentinnen und Referenten oder sind 

die älteren „Semester“ innerhalb der hessischen Sportlehrerschaft nach neun Sportlehrertagen fürs 

Erste gesättigt? Für Letzteres spricht auch der moderate Rückgang der Teilnehmerzahl von bisher stets 

mehr als 800 auf nunmehr knapp über 700. In der Vorbereitung auf nächstes Jahr wird dies jedenfalls 

ein Thema sein. 

Einer der ältesten Teilnehmer war zugleich einer der treusten: Der Leitende Ministerialrat im Hessi-

schen Kultusministerium a. D., Klaus Paul, gab sich erneut, und zwar zum zehnten Mal, die Ehre – 

und dies nicht nur als „Ehrengast“, sondern zugleich als Vorsitzender des „Vereins zur Förderung 

sportlicher Talente in den hessischen Schulen e.V.“. Der Applaus für ihn war dementsprechend aner-

kennend und herzlich. 

Seinen spannenden Abschluss fand der 10. Hessische Sportlehrertag wieder gegen 16.30 Uhr, als es in 

der traditionellen Tombola erneut von den ausstellenden Firmen (Alpetour, Hofmann-Verlag, Kappes-

Verlag, Kohl-Verlag, Konzept 360º, Kübler-Sport, Limpert-Verlag, Meyer&Meyer-Verlag, Erhard-

Friedrich-Verlag, Reisebüro Klühspies, Sport-Thieme, Wehrfritz, Landesvereinigung Milch) gestiftete 

wertvolle Preise zu gewinnen gab. Organisator Weinmann fand zudem dankbare Worte für die Spon-

soren TV Wetzlar, Lahn-Dill-Kreis, Stadt Wetzlar, Barmer Ersatzkasse und Deutsche Bank Skyliners. 

 

Die "Familie" der hessischen Sportlehrerinnen und Sportlehrer freut sich auf den  

11. Hessschen Sportlehrertag am 11. August 2010 in Wetzlar.  

 

Fritz Giar 


